
In Kooperation mit:Programmträgerin:

Aktionsprogramm Kommune
– Frauen in die Politik

Fachtag „Frauen in der Kommunalpolitik –
Austausch über gute Beispiele aus der Praxis“ 

am 19. März 2024. digital



Das 
Aktionsprogramm
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• Gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend (BMFSFJ)

• Durchgeführt von der EAF Berlin in Kooperation mit dem 

Deutschen LandFrauenverband

• 2021 – 2024, 2 Durchgänge mit jeweils 10 Regionen; 

Fokus: Ländlicher Raum

• Ziel: Den Anteil von Frauen in kommunalen Vertretungen 

und Ämtern erhöhen und strukturelle Veränderungen in 

der Kommunalpolitik anstoßen. 



Partnerregionen 2023/24
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׀1 Landkreis Ostholstein, Schleswig-Holstein

׀ Landkreis Greifswald-Vorpommern, Mecklenburg-Vorpommern

׀ Landkreis Harz, Sachsen-Anhalt

׀ Landkreise Jerichower Land, Börde & Stadt Dessau-Roßlau, 

Sachsen-Anhalt

׀ Landkreise Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Meißen und 

Mittelsachsen, Sachsen

׀ Landkreis Schweinfurt, Bayern

׀ Landkreis Waldeck-Frankenberg, Hessen

׀ Hochsauerlandkreis, Nordrhein-Westfalen

׀ Landkreise Cloppenburg & Vechta, Niedersachen

׀ Samtgemeinden der Hadler Region, Niedersachen
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Module im 
Aktions-
programm
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• Regionale Steuerungsgruppen mit 

Entscheidungsträger*innen und Multiplikator*innen; 

Erstellung eines Aktionsfahrplan

• 5.ooo Euro Fördersumme für die Partnerregionen 

zur Umsetzung von Maßnahmen vor Ort

• Stärkung der Gleichstellungsstellen vor Ort

• Austausch-, Informations- und Netzwerkformate

für Gleichstellungsbeauftragte/ Multiplikator*innen 

zum Wissenstransfer, Bereitstellung von 

Studien und guten Praktiken 

Ziele und Ansätze des Programms

Koordinator*innen der Partnerregionen 2022/23 bei der 

Abschlussveranstaltung in Oranienburg



Ziele und Ansätze des Programms
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• Strukturen / Rahmenbedingungen modernisieren, 

Steigerung der Attraktivität von Kommunalpolitik insgesamt 
(Verhaltenskodex, Redezeiten, Vereinbarkeitsthemen)

• Sensibilisierung und Ansprache von Frauen 
(Mentoring-Programm, Netzwerk- und Stammtischformate vor Ort)

• Sensibilisierung breiter Öffentlichkeit 
(Ausstellung, Filmreihe, Podcast, Presse, Aktionen auf dem Marktplatz)

• Sensibilisierung politischen Entscheidungsträger*innen

• Demokratiewerkstätte als parteiübergreifender 

Diskussions- und Entwicklungsraum

Mentee und Mentor aus der Partnerregion Landkreis Steinburg



Wo sind Bedarfe und nachhaltige 
Handlungsansätze für die Zukunft?
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• Finanzielle und ggf. organisatorische Unterstützung der Gleichstellungstellen zur Durchführung bewährter 

Formate und Netzwerke (z. B. durch Landesministerien, kommunale Spitzenverbände, Stiftungen)

• Überparteiliche Diskussions- und Entwicklungsräume

• Bedarfserfassung in den Räten und Handlungsgrundlage für Gleichstellungsbeauftragte schaffen

(Beispiel: Umfrage der Städte Arnsberg, Detmold, Gütersloh, Lippstadt und Minden -> Link)

• Schaffung von Anlaufstelle(n) und Beratungsmöglichkeiten: 

- Beseitigung von bzw. Beratung zu Unsicherheiten (z.B. zu Gesetzen bei Rahmenbedingungen)

- Studien, Daten und Best Practices aufbereiten und verbreiten

- Monitoring bzw. detaillierte Datenlage insbesondere auf Kommunaler Ebene

https://www.eaf-berlin.de/was-wir-tun/studien-publikationen/publikation/frauen-in-die-politik


Vielen Dank!
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Kontakt

• Kathrin Mahler Walther, Projektleitung EAF Berlin

030 3087760 00

aktionsprogramm@eaf-berlin.de

• Lisa Hempe & Sarah Robinson, 

Projektmanagement EAF Berlin

030 3087760 47

aktionsprogramm@eaf-berlin.de

• Rebekka Rupprecht, Projektmanagement dlv

030 2844929 13

rupprecht@landfrauen.info
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